
Ihr Ziel 
 
Sie wollen Ihre Berufsausbildung erfolg-
reich abschließen und gleichzeitig ausbil-
dungsbegleitend einen der Fachhoch-
schulreife gleichwertigen Abschluss errei-
chen? 
Diese Möglichkeit bieten wir Ihnen mit 
unserem Zusatzunterricht. 
 
 
Voraussetzungen 
 
Um sich für die Zusatzausbildung bewer-
ben zu können, benötigen Sie einen Mitt-
leren Abschluss. Dabei müssen mindes-
tens befriedigende Leistungen in zwei der 
drei Fächer Deutsch, Englisch und Ma-
thematik vorliegen. Außerdem dürfen in 
keinem Fach Ihre Leistungen schlechter 
als „ausreichend“ bewertet worden sein. 
 
Der zusätzliche Unterricht fordert von Ih-
nen besonderes Engagement neben der 
Ausbildung im Betrieb und dem regulären 
Berufsschulunterricht. Um diesen Anfor-
derungen gewachsen zu sein, müssen 
Sie daher außerdem mitbringen: 
 
• Motivation Ihr Ziel zu erreichen 
• Interesse für Ihren gewählten Beruf 
• Lust zu lernen – alleine und in Grup-

pen 
• Zeit den Unterricht an zwei Abenden 

pro Woche zu besuchen, die anfallen-
den Hausaufgaben zu erledigen und 
sich auf die Klassenarbeiten vorzube-
reiten. 

 
 
Sofern Sie in Ihrem Betrieb in Schicht-
dienste eingebunden sind, muss vorab 
geklärt werden, ob der Dienstplan so ge-
staltet werden kann, dass Sie den Zu-
satzunterricht besuchen können. 
 
 
Ablauf der Ausbildung 
 
Tagsüber haben Sie wie gewohnt Ihren 
Berufsschulunterricht und Ihre praktische 
Ausbildung im Betrieb. Zusätzlich haben 
Sie an zwei Abenden in der Woche je-
weils vier Stunden Unterricht. Insgesamt 
umfasst diese Ausbildung 540 Unter-
richtsstunden, die sich wie folgt verteilen: 
 
• 240 Stunden im mathematischen Be-

reich 
• 80 Stunden im naturwissenschaftli-

chen Bereich (Physik/Chemie) 
• 160 Stunden Fremdsprachenunterricht 

(Englisch) sowie 
• 80 Stunden in Deutsch 
 
Damit Sie am Ende der zwei Jahre den 
der Fachhochschulreife gleichwertigen 
Abschluss zuerkannt bekommen, müssen 
Sie folgende Leistungen erbringen: 
 
1. Das Abschlusszeugnis der Berufs-

schule (also in Ihrem Ausbildungsbe-
ruf) muss einen Notendurchschnitt von 
mindestens 3,0 aufweisen, wobei die 
Note des berufsbezogenen Unterrichts 
sechsfach gewichtet wird. 

 
 
2. Ferner müssen Sie die Abschlussprü-

fung vor der Kammer (IHK) in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf von 
mindestens zweijähriger Dauer beste-
hen. 

 
3. Die regelmäßige Teilnahme am Zu-

satzunterricht. Die Fehlzeit (entschul-
digt und unentschuldigt) darf insge-
samt maximal 10 % betragen. 

 
4. Am Ende der zweijährigen Zusatzaus-

bildung erfolgt eine Abschlussprüfung, 
bei der  

 
• Deutsch/Kommunikation 
• Fremdsprachen (Englisch)  

sowie der 
• Mathematisch-naturwissenschaft-

lich-technische Bereich  
 

geprüft werden. 
 

In allen drei Bereichen müssen min-
destens ausreichende Leistungen er-
zielt werden. Sollten Sie in einem Be-
reich eine mangelhafte Leistung auf-
weisen, kann diese durch eine gute 
Leistung in einem oder befriedigende 
Leistungen in den beiden anderen Be-
reichen ausgeglichen werden. 

 
 
 
 
 



Chancen und Möglichkeiten 
 
• Sie arbeiten in Ihrem neuen Beruf. 

Aufgrund Ihrer Zusatzqualifikation 
können Sie sich schneller betrieblich 
weiter qualifizieren und beruflich auf-
steigen. 

• Sie studieren an einer Fachhochschu-
le (FH) in der Fachrichtung Ihres Beru-
fes. 

• Sie studieren an einer Fachhochschu-
le (FH) in einer anderen Fachrichtung. 
In diesem Fall ist unter Umständen ein 
ergänzendes Praktikum erforderlich. 

• Sie studieren in einem integrierten 
Studiengang an einer Gesamthoch-
schule. 

 
 
Formales 
 
Beginn der Ausbildung ist immer der Be-
ginn des zweiten Schulhalbjahres. Die 
Bewerbung muss bis 15. Januar erfolgen, 
die Aufnahmebescheide werden am 
25. Januar erteilt. Für die Bewerbung 
müssen Sie folgende Unterlagen einrei-
chen: 
 
• Anmeldebogen 
• Lichtbild 
• Beglaubigte Kopie des mittleren Ab-

schlusses der 10. Klasse  
 
Die Abschlussprüfung findet Ende No-
vember des darauffolgenden Jahres statt. 

Noch Fragen? 
 
Rufen Sie an, besuchen Sie uns auf un-
serer Homepage oder schauen Sie ein-
fach vorbei: 
 
Friedrich-List-Schule 
Kaufmännische Berufs- und Berufsfachschulen 
Alsfelder Str. 23 
64289 Darmstadt 
 
 

 
 
Ansprechpartner: 
Günter Kuhn, Tel.: 06151 13-4241 
 
Sekretariat: Raum B 220 
Frau Jede, Frau Rametti, Frau Schmidt 
 
Tel.: 06151 13-4211 + -4212 
Fax: 06151 13-4200 
Mail: friedrich-list-schule@darmstadt.de 
Homepage: www.fls -da.de 
 

 
 

Ausbildungsbegleitendes 
Zusatzangebot: 

 
Erwerb eines der Fach-

hochschulreife 
gleichwertigen Ab-

schlusses 
 
 

Friedrich-List-Schule 
 
 

 


